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„Licht, das uns erschien, Kind vor dem wir knien“ 
 

   WEIHNACHTEN 2019 
bis ASCHERMITTWOCH 

 
Krippe von Alois Fasching in der Pfarrkirche Dölsach 

 



Klimabündnis PFARRE DEBANT 
 

Am 22.11.2019 lud die Pfarre Debant 
zu einem Benefizkonzert der Vielfälti-
gen mit Gerald Ranacher in den Kul-
tursaal Debant. Das Publikum er-
schien sehr zahlreich, da im Vorfeld 
des Konzertes Kekse, Bastelwaren 
usw. angeboten wurden. 
Im Zuge dieses Konzertes wurde der 

Pfarre Debant vom Geschäftsführer 

Klimabündnis Tirol, Herrn Andrae 

Stigger und der Umweltbeauftragten 

der Diözese Innsbruck, Frau Daniela 

Soier, die Urkunde als Klimabündnis-

pfarre überreicht. Die Pfarre Debant 

ist somit die erste Pfarre Tirols, die 

dem Klimabündnis beigetreten ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: GF Klimabündnis Andrae Stigger, stellv. PKR-Obmann Peter Inmann, Pfarrkurator Thomas 

Happacher, Pfarrer Bruno Decristoforo, PGR-Obfrau Daniela Sailer, Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Daniela 

Soier, Pfarrökonom Gustl Seiwald 
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Licht , das uns erschien . . .  
 

Schon wieder ist ein Jahr bald vergangen, die Tage 

werden kürzer, es wird früher Dunkel. Die längeren 

Abende können auch eine Einladung sein, eine Ker-

ze anzuzünden und das lebendig flackernde Kerzen-

licht auf uns wirken zu lassen. Es vermittelt Ruhe 

und Besinnung, strahlt Wärme und Geborgenheit aus und lässt uns innehalten in der 

so lauten hektischen Welt. 

Das haben uns ja auch die Kerzen am Adventkranz vermittelt, dass wir als Christen auf 

DEN warten, der Licht und Hoffnung in unsere Welt, in unser Leben bringt – auf Jesus 

Christus. 

Violett, die liturgische Farbe im Advent, ist nicht nur die Farbe der Umkehr und Buße 

wie in der Fastenzeit, sondern vor allem die Farbe der ersten Sonnenstrahlen, die den 

neuen Tag ankündigen – ein schönes Bild für das Kommen des Heils, das wir zu 

Weihnachten in der Heiligen Nacht mit der Geburt des Gottessohnes im Licht der Herr-

lichkeit feiern. 

In der Lesung der Weihnachtsmesse hören wir die Worte des Propheten Jesaja, der 

auch dieses Bild vom Licht in der Nacht verwendet, um in der trostlosen Situation des 

Volkes Israel in der babylonischen Gefangenschaft  die Hoffnung auf das Kommen des 

Messias zu verkünden: 

„Ein Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; über denen, die im 

Land des Todesschatten wohnten, strahlte ein Licht auf! (Jes 9,1).  

 Die Hirten auf dem Feld erfahren im Dunkel ihrer Nachtwache die Freudenbotschaft 

des Engels „und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie.“ (Lk 2,9). Und dieses 

Licht der Freude über die Geburt des Jesukindes, des Weltherrschers in Windeln und 

für uns Christen des wahren Retters und Erlösers möge auch unsere Herzen erfüllen 

und mit inniger Dankbarkeit zur wahren Weihnachtsfreude führen. Das möge der Kyrie-

Ruf  in der Weihnachtsliturgie bestärken: 

„Licht, das uns erschien, Kind, vor dem wir knien: Herr, erbarme dich!“ 

Dieses weihnachtliche Licht der Hoffnung und der dankbaren Freude wünscht euch 

allen von Herzen 
 

euer Pfarrer Bruno Decristoforo 
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Liebe Pfarrgemeinde!  
 

Seit November sind wir nun offiziell 

Klimabündnispfarre. Um auch weiterhin hier 

als Vorbild vorauszugehen und die Verleihung der Urkunde nicht als einmaliges Ereig-

nis stehen zu lassen, haben wir uns überlegt, wie wir hier weiterhin am Thema dran-

bleiben können. So werden wir nun ab diesem Pfarrbrief eine „Grüne Seite“ einführen, 

in der einfach Tipps, Tricks usw. zum Klimaschutz abgedruckt werden. Weiters haben 

wir beim Pfarrbrief auf Papier umgestellt, das zu 100% aus Altpapier hergestellt wurde. 

Noch eine Änderung gibt es in diesem Pfarrbrief – es ist schon öfters die Anfrage bzw. 

der Wunsch aufgetaucht, dass die Intentionen für die Heilige Messen im Pfarrbrief 

aufscheinen sollen. Dies werden wir ab diesem Pfarrbrief beachten – siehe eigene 

Seite – bitte auch die Informationen dazu berücksichtigen! 
 

In wenigen Tagen feiern wir Weihnachten – wir feiern, dass Jesus als kleines Kind im 

Stall von Bethlehem geboren wurde. Jesus bringt als Gottes Sohn Licht in die Welt. 

Möge uns dieses Licht im Herzen aufgehen und so  
 

wünsche ich Ihnen /euch allen 

ein frohes und gesegnetes Fest der Menschwerdung mit viel Licht und Freude 

Pfarrkurator Thomas Happacher 

 
 

 

Anmerkungen: 
 

Wir konnten das gesamte Projekt „Wir sind Klimabündnispfarre“ mit dem Konzert der 
Vielfältigen, den Vorbereitungen, der Urkundenübergabe und mit dem Keksmarkt mit 
einem Reinerlös abschließen und werden diesen Betrag hauptsächlich für umweltrele-
vante Anschaffungen in der Pfarre verwenden. 
 

Ein herzlicher „DANK“ gebührt auch unseren fleißigen KeksbäckerInnen, welche die 
Pfarre Debant mit ihren ausgezeichneten Backkünsten wieder großartig unterstützt 
haben. „Vergelt’s Gott“! 

Pfarrökonom Gustl Seiwald 
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NIKOLAUSAKTION 2019 – DANK 

 

Unsere pfarrlichen Nikoläuse – Andreas Inmann und Reinhold Oberhauser – be-
suchten mit ihren Engeln heuer 22 Familien in Nußdorf und Debant. Allen sei ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“ gesagt! Ein besonderer Dank an Reinhold Oberhauser für 

sein spontanes Einspringen!! Die bei der Aktion eingenommenen freiwilligen Spenden 
kommen dem „Sozialtopf“ unserer Pfarre zu Gute.  Vielen Dank den Spendern!             

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unsere Nikoläuse mit Engelschar     
 
 

WEIHNACHTSKONZERT der Neuen Musikmittel-
schule Nußdorf-Debant 

 

Donnerstag, 19. Dezember 2019, 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Debant 
 

 

„FRIEDENSLICHT“ aus Betlehem 

 

 

Das Friedenslicht aus Betlehem brennt am Dienstag, 24. Dezember 2019, ab 08.00 
Uhr bei der Krippe in der Pfarrkirche. Kerzen im Glas mit verschiedenen Weihnachts-
motiven zum Mitnehmen des Lichtes stehen zum Unkostenbeitrag zur Verfügung. 
 
 

HAUSKIRCHE-Hefte 

 

Im Hauskirche-Heft der Diözese Linz „Voll guter Hoffnung“ – finden sich neben vielen 
Informationen rund um Advent und Weihnachten auch Vorschläge zur Gestaltung des 
Heiligen Abends in der Familie.                                                                                 -5- 



RÄUCHERN und HAUSSEGNUNG 

 

Weihrauch und Kohle zum Räuchern mit einer Gestaltungshilfe für die Haussegnung 
am Heiligen Abend, Silvesterabend und am Vorabend zu Heiligen Dreikönig liegt in der 
Kirche auf. 
 

 

CHRISTMETTE am Heiligen Abend, 23.00 Uhr  
 

 

Im Anschluss an die Christmette wird den Mettebesuchern noch ein Warmgetränk 
angeboten. Dabei wird Felix Perathoner mit seiner Bläsergruppe für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. Vielen Dank an Felix mit seinen Bläsern! 

 
 

 

GEBET beim „Debantbach-Kreuz“ und beim Bildstöckl 
„Untere Aguntsiedlung“ 
 

 

ALLE sind herzlich zum Gebet um Schutz vor Katastrophen und Hochwasser jeweils 
um 13.00 Uhr eingeladen am 

• Dienstag, 24. Dezember 2019, Heiliger Abend 

• Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester  

• Sonntag, 5. Jänner 2020,  vor dem Festtag Hl. 3 Könige 
 

„Vergelt’s Gott“ den Vorbeterinnen und allen TeilnehmerInnen! 
 

Familien-Sonntag am 29. Dezember 2019  

 

Die Pfarre Debant und der Katholische Familienverband laden ganz besonders zur 
Mitfeier beim Wort-Gottesdienst am Fest der Heiligen Familie ein. Kinder werden 
Texte und Fürbitten vortragen; die musikalische Gestaltung übernimmt die Debanter 
Stubenmusik. Bei diesem Wort-Gottesdienst dürfen wir für Sie und besonders auch für 
Familien mit Kleinkindern den Familien- und Kindersegen erbitten (Kindersegnung)! 
 

Besuch durch Sternsinger: Anforderung für Besuch 

Für die großen Wohnsiedlungen Glocknersiedlung, „Saganger“, Kinderdorf, Mit-
terweg und Mühlanger ist der Besuch der Sternsinger laut beiliegender Sternsinger-
einteilung geplant. Wir würden uns freuen, wenn Sie den Sternsingern ihre Wohnung 
für die Botschaft der Hl. Dreikönige öffnen würden, um für bedürftige Kinder in aller 
Welt spenden zu können. Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger in ihrer Wohnung 
wünschen, ersuchen wir Sie um Ihre telefonische Anmeldung im Pfarrbüro bis 
31.12.2019, Tel.Nr. 04852/62040 (bei Nichtabheben einfach auf den Anrufbeantworter 
sprechen!).                                                                                                                     -6- 



 
 

PATROZINIUM in der SILVESTERKAPELLE mit 
SILVESTERVERSTEIGERUNG 

 

 
 

Dienstag, 31. Dezember 2019 
09.00 Uhr:  Hl.  Messe zum Patroziniumfest in der Silvesterkapelle 

anschließend Agape am Vorplatz der Kapelle 
 

11.00 Uhr:      Silvesterversteigerung 
Ort:          Pizzeria Glory 
 

Der Versteigerungs-Erlös wird zur Anschaffung eines elektrischen 
Geläutes in der Silvesterkapelle verwendet! 

• Sachspenden erwünscht 

• Vorherige Abgabemöglichkeit beim „Wartscherbauer“ in der Alt-Debant oder 
beim „Stadtlerbauer“ in der Unteren Aguntsiedlung  
 

Der Pfarrkirchenrat der Pfarre Debant freut sich über zahlreiche Teilnahme! 
 

                 

BIBELTAG – 26. Jänner 2020 

 

Papst Franziskus hat den 26. Jänner zum Bibeltag ausgerufen: 

Hier ein paar Überlegungen von Franz Troyer zum Bibeltag: 

Biblische Halte- und Tankstellen 
„Ich finde es wichtig, wenn Pfarren am Sonntag zu biblischen Halte- und Tankstellen 
werden.  
Das Überleben und die Lebendigkeit des christlichen Glaubens und unserer Gemein-
den wird zu einem guten Teil davon abhängen, wie weit es uns gelingt, die Quellen 
unseres Glaubens neu zum Sprudeln zu bringen. Und woher sollte solch eine spirituel-
le Vertiefung kommen, wenn nicht auch aus dem Wort der Heiligen Schrift? Die bibli-
sche Sprache ist z.B. durch ihren Bilderreichtum um vielen vitaler als so manche kirch-
liche Verlautbarung. Die Bibel kann mithelfen, ein ABC des Glaubens und eine Hilfe 
zum schlichten Glaubensgespräch zu sein.“ 

• Die Pfarre Debant wird an diesem Tag Schriftrollen mit dem wichtigsten Satz 
aus dem Evangelium nach der Messe austeilen um bewusst ein Zeichen für 
diesen Bibeltag zu setzen. Auf diese Weise kann das Bibelwort zum Impuls 
und Begleiter für eine Woche werden. 
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Nächster PFARRKAFFEE 

 

 anschließend an die Heilige Messe 

• Sonntag, 9. Februar 2020 
 

 

PFARRWOHNUNG wieder bewohnt 

 

 

 

Wir begrüßen unsere neuen Mieter 

in der Pfarrwohnung und heißen 

Carina und Julian mit den Kindern 

Lena (14), Emma (7) und Marie (5 

Monate) in unserer Pfarre recht 

herzlich willkommen! 

 

 

 
 

WIR MÖCHTEN DANKEN  

 

 

Viele, viele tatkräftige Hände, hilfsbereite Herzen, kluge Köpfe sind in der Pfarre De-
bant im Einsatz – dadurch wird vieles möglich, das ohne diesen Einsatz nicht denkbar 
und umsetzbar wäre. Dafür möchten wir allen von Herzen „Vergelt’s Gott“ sagen! 

• den PfarrgemeinderätInnen und PfarrkirchenrätInnen 

• Pfarrökonom Gustl Seiwald für seinen unermüdlichen 
Einsatz rund um alle finanziellen und baulichen Angele-
genheiten   

• Frau Nadine Dornauer für die Buchhaltung 

• unserem Mesnerteam aus dem Pfarrgemeinderat 

• den Organistinnen, dem Kirchenchor Debant, Debant 
Vocal und dem Debanter Viergesang, der Marktmusik-
kapelle und allen Bläsergruppen, den Klassenchören der Volks- und Neuen Mittelschule 
und dem Schulchor der NMMS, Kirchenmusik Koller und allen Gastgruppen für die musika-
lische Gestaltung unserer Gottesdienste 

• Frau Gerti Seiwald für den schönen Blumenschmuck in unserer Kirche und allen, die 
Blumen zur Verfügung stellen oder für den Blumenschmuck spenden                                                                

• den Frauen und Männern, die wöchentlich den Teppichboden der Kirche reinigen                                                  
                                                                                                                                               -8- 



 

• Frau Maria Scherer, die die MinistrantInnenkleidung wäscht, bügelt und in Form hält  

• allen, die bei der Schneeräumung helfen und sich um Ordnung und Sauberkeit rund um 
Kirche und Pfarrhaus bemühen 

• allen Caritas-HaussammlerInnen 

• allen MitarbeiterInnen beim Wohnvierteldienst 

• den Lektorinnen, KommunionhelferInnen, WortgottesdienstleiterInnen und VorbeterInnen 

• den MinistrantInnen- und JungscharbetreuerInnen und den fleißigen MinistrantInnen und 
den Mädchen und Buben der Jungschar 

• den ReligionslehrerInnen und dem Lehrerkollegium von VS und NMMS für alle Mithilfe bei 
den Schulgottesdiensten und religiösen Übungen 

• allen, die beim Falten und Verteilen des Pfarrbriefes helfen und den Zustellern des „Tiroler 
Sonntag“ 

• den Pfarrkaffeeteams und allen Torten- und KrapfenbäckerInnen 

• den Mitwirkenden beim Keksmarkt und der Nikolausaktion 

• den Mitgliedern des Krippenvereins für’s Aufstellen und Abbauen von Weihnachtskrippe 
und Ostergrab und für’s Aufstellen und Beleuchten der Christbäume 

• Frau Anna Bernhardt und Frau Angelika Pitterl für die Gestaltung des Schaukastens  

• Herrn Herbert Theurl, Frau Elisabeth Wolf und Frau Daniela Sailer für die Vorbereitung, das 
Organisieren und die Durchführung der Sternsingeraktion und allen SternsingerInnen und 
BegleiterInnen für’s Mittun 

• Frau Maria Scherer für die Führung der Matrikenbücher 

• dem Bauhof-Team der Marktgemeinde für die wohlwollende Unterstützung rund ums Jahr 

• Frau Martha Wiedemair und Frau Anna Fuchs für die Betreuung der Silvesterkapelle und 
Fam. Unterguggenberger für’s Läuten der Glocke der Silvesterkapelle bei allen Anlässen 

• Frau Wiedemair und Frau Fuchs für den Mesnerdienst in der Kapelle im Wohn- und Pflege-
heim und den KommunionhelferInnen aus Nußdorf und Debant, die den Bewohnern die 
Krankenkommunion ins Zimmer bringen 

• Anni und Toni Kellner für’s tägliche Auf- und Zusperren der Pfarrkirche 

• Michael Wendelin und dem Team des Kath. Familienverbandes 

• dem Team um Elisabeth Kraler für das Angebot der Warmgetränke nach der Christmette 
sowie der Familie Karl Müller für das Organisieren der Agape zur Silvestermesse 

• allen, die sich immer wieder bereit erklären, in irgendeiner Weise in unserer Pfarre mitzu-
wirken und unsere verschiedenen Aktionen wohlwollend unterstützen 

• und allen, die wir vergessen haben, hier anzuführen – wir bitten um Nachsicht!!! 
 

Frohe und gesegnete Weihnachtstage, ein freud- und friedvolles Fest 
der Menschwerdung und ein gutes, gesegnetes Jahr 2020  

wünschen  
Pfarrer Bruno Decristoforo und Pfarrkurator Thomas Happacher  

mit Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat Debant 
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        TAUFEN im Jahr 2019 
         in unserer Pfarre Debant 

 
 
 
 

Taufdatum Name 
 

 

16.02.2019  Raphael Schorn  (Beate Schorn und Christian Infeld) 

27.04.2019 Amy Lou Anesi  (Jenny Fürhapter und Ronald Anesi) 

05.05.2019 Livya Martha Gasser  (Carina Gasser und Daniel Oblasser) 

18.05.2019 Laura Fercher  (Janine Fercher und Johann Lindler) 

14.07.2019 Ivan Bruckner  (Ariane Bruckner und Steven Dempfer) 

24.08.2019 David Philipp Schmidhofer (Karin Schmidhofer und Manuel Kircher) 

14.09.2019 Jamie Amort  (Cornelia Amort und Marcel Unterluggauer) 

12.10.2019 Maja Sophie Mattersberger (Nicole und Raimund Mattersberger) 

19.10.2019 Moritz Plankensteiner (Daniela und Christian Plankensteiner) 

16.11.2019 Mia Rose Lackner (Melanie und Sebastian Lackner) 

23.11.2019 Luisa Bucher  (Elisabeth und Christian Bucher) 
 

 

 

Aus den Kirchenbüchern 2019  
 

Erstkommunionkinder: 18 

Begräbnisse: 18 

Austritte: 27 

Wiedereintritt: 2 

Impressum und Herausgeber: Pfarre Debant, Pestalozzistraße 5, 9990 Debant 
Tel.Nr. 04852/62040      E-Mail: pfarre.debant@dibk.at        
DVR.: 0029874 (12003)                     
Fotos: Alois Fasching, Erich Hofpgartner, Thomas Happacher   
Gestaltung: Thomas Happacher, Brigitte Senfter-Wutte   
Druck: Eigendruck              Für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Debant   
Pfarrbrief gedruckt auf Papier, das zu 100 % aus Altpapier hergestellt wurde.  
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief: 18. Februar 2020 
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 „Die grüne Seite“  
 

  Schon seit über einem Jahr gehen immer mehr Menschen aller   

 Altersgruppen auf die Straße, um auf den Klimawandel aufmerksam 

zu machen. Das wird auch groß in den Medien behandelt, doch diese 

Aktionen passieren meistens in den größeren Städten. Im Alltag hier in 

Osttirol ist das alles meistens sehr weit weg. Wir glauben, noch in einer sehr heilen 

Welt zu leben, doch die Veränderungen des weltweiten Klimas gehen auch uns Ostti-

roler etwas an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Abbildung 1 Quelle - www.global2000.at 
 

Das Problem ist nicht der Fleischkonsum, sondern dass wir viel zu viel davon essen. 

Eine Lösung, um zum Klimaschutz beizutragen, ist es deshalb, weniger Fleisch zu 

konsumieren.  

Neben dem Verzicht spart auch der Kauf von regionalem Fleisch CO2 ein und wir un-

terstützen dabei auch die regionalen Landwirte.  

Schon mit einem fleischfreien Tag in der Woche können wir unseren kleinen Teil zum 

Umweltschutz beitragen. Der Freitag würde sich als „traditioneller“ Abstinenztag gut 

dafür eignen.  

Es soll sich niemand damit angegriffen fühlen, aber wir sollten uns alle angesprochen 

fühlen, jeder Mensch auf der ganzen Welt, auch wir hier in Osttirol, tragen mit zum 

Klimawandel bei – aber auch zu seiner Lösung!  - Ein kleiner Beitrag ist die Verringe-

rung des Fleischkonsums. 

Lebe die Veränderung in dir, die du gerne in der Welt sehen würdest. 

                                                                                                                                                                 -11- 
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Mess-Intentionen 
 

Es kommen immer wieder Anfragen und Wünsche, dass die bereits bezahlten Hl. Messen 
(Intentionen) im Pfarrbrief abgedruckt werden. Dies ist insofern schwierig, da der Pfarrbrief alle 
drei bis vier Monate herauskommt und die Messen aber eher kurzfristig bezahlt werden.  
In diesem Pfarrbrief werden wir die bereits bezahlten Intentionen abdrucken und gleichzeitig 
möchten wir Sie bitten, falls es ihr Anliegen ist, dass die Intention auch im Pfarrbrief eingear-
beitet wird, die Messe so bald als möglich im Pfarrbüro zu bestellen. Auf der wöchentlichen 
Gottesdienstordnung werden weiterhin selbstverständlich alle Messen angeführt, die auch 
nach Erscheinen des Pfarrbriefes bestellt werden. 
 

 

GOTTESDIENSTE Dezember bis Februar 
 

 
 

 
 

Donnerstag, 19.12.2019 
06.00 Uhr Rorate 
 
 

für Anni und Alois Niederklapfer; Franz und Maria 
Hofer; Manfred Veider und Agathe Lechner; Le-
bende und Verstorbene der Fam. Scherer/Weiler; 
Leni, Franz und Hansi Schreier 

Freitag, 20.12.2019 
15.00 Uhr WPH 

zu Ehren des Hl. Antonius 

Mittwoch, 25.12.2019  
08.45 Uhr  
CHRISTTAG 

für Roswitha Hatz; Paula und Otto Petrovic und 
verst. Angehörige der Fam. Petrovic; Alois Eggenig 
(JT); Josef Wutte und Theresia Unterrainer 

Donnerstag, 26.12.2019  
10.00 Uhr WPH - STEFANSTAG 

für Alois Mitterdorfer (1. JT) 
 

Dienstag, 31.12.2019 
09.00 Uhr Silvesterkapelle 
SILVESTER 

für Maria und Johann Kellner, Zenzi Angermann 
 

Mittwoch, 01.01.2020 
18.30 Uhr 

für Carmen Indrist (JT) 

Sonntag, 05.01.2020 
08.45 Uhr 

für Verstorbene der Familien Obrist und Micheler; 
Brigitte Klammer (JT) 

Mittwoch, 08.01.2020, 09.00 Uhr für Charly Egger 

Sonntag, 12.01.2020 
08.45 Uhr 

für Roman Egger 

Sonntag, 19.01.2020 
08.45 Uhr 

für Paula Maria Mitterdorfer (30. JT); Sieglinde 
Unterguggenberger; Gabi Groger 

Sonntag, 09.02.2020 
08.45 Uhr 

für Georg Goller (JT) 

Sonntag, 16.02.2020 
08.45 Uhr 

für Marianne Lerchbaumer (1. JT) 

Sonntag, 22.02.2020 
18.30 Uhr 

für Anna Stauder 
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Pfarrliche Sammlungen 2019 
  

Bezeichnung Sammlung 2019 
Anteil Pfarr-

caritas  

Missio -Päpstliche Missionswerke 06.01.2019   148,72      

Sternsinger-Aktion - kath. Jungschar der Diözese Ibk. 09.01.2019 7 118,77      

Familienfasttag der kath. Frauenbewegung 07.03.2019    907,00      

CARITAS-Haussammlung  09.04.2019 3 347,00    334,00 

Christen und Hl. Stätten im Hlg. Land 15.04.2019   150,26     

CARITAS-Frühjahrssammlung 20.05.2019   161,36    81,00 

Sammlung für Priesterseminar 15.07.2019   102,40     

Sammlung für Kath.Hochschulwerk 16.07.2019     50,77     

Peterspfennig 16.07.2019     80,52     

Chstophorus 21.07.2019  335,50     

CARITAS 15.08.2019  301,91     

Missio - Weltkirche 20.10.2019  301,21     

CARITAS-Elisabethsammlung 17.11.2019  180,40    90,20 

Bruder u.Schwester in Not 15.12.2019  offen    

        

Summe   13.185,82    505,20 

€ 12.680,62 überwiesen an die von der Diözese Innsbruck angewiesenen Stellen. 
DANKE allen Spenderinnen und Spendern! 

     
 

Ökumenischer Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe 

 

 

Seit Jahrzehnten feiern Frauen aller christlichen Konfessionen 

weltweit im März den Ökumenischen Weltgebetstag. Die Liturgie 

kommt dabei jedes Jahr aus einem anderen Land – 2020 aus Sim-

babwe.  

Simbabwe im südlichen Afrika beherbergt eine Vielzahl an ethni-

schen Gruppen und bietet Naturwunder wie die Viktoria Wasserfälle. Höhlenmalereien 

sowie Steinhäuserruinen erzählen von seiner bemerkenswerten Geschichte. Aller-

dings überzog der Kolonialismus das Land ab 1890 mit Ausbeutung und Unterdrü-

ckung. 1980 wurde es zwar selbstständig, aber auch Präsident Robert Mugabe pflegte  
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eine „Kultur der Gewalt und der Korruption“. Seit Juli 2018 liegen die Hoffnungen der 

Menschen auf dem neu gewählten Präsidenten Mnangagwe. 

Das Liturgiethema der Weltgebetstagsfrauen aus Simbabwe „Steh auf und geh!“  

bezieht sich auf eine Heilungssituation, in der Jesus genau dies gebietet. (Joh. 5, 2-

9a) Die Frauen aus Simbabwe sind bereit, sich von den „Matten der Ausreden“ zu 

erheben, kraftloses Warten zu beenden und in Richtung Wandel zu gehen. 

Bei uns in Lienz wird der Ökumenische 

Weltgebetstag jährlich im Wechsel in der 

evangelischen Kirche oder in einer der drei 

katholischen Kirchen gefeiert. Am 6. März 

2020 ist das Franziskanerkloster Gastge-

ber für diese Feier. Ein Infonachmittag im 

Bildungshaus Osttirol am Freitag, 31. Jänner 

2020, von 14.30 bis 17.30 bietet im Vorfeld 

viel Interessantes.    

 

 

   

 
 

In der Fastenzeit werden in der Pfarre Debant wieder die  

Exerzitien im Alltag angeboten. Genauere Infos entnehmen  

Sie bitte den Aushängen und Infobroschüren in der Pfarre  

im Februar. 
  

  

  

Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief 

  

  Dienstag, 18. Februar 2020 
Bei Bestellung von Messintentionen beachten!! 

  

--1144--  

EXERZITIEN im ALLTAG 

in der FASTENZEIT 



KKiinnddeerrsseeiittee 
 

Liebe Kinder! 

Alle Kinder, die die 

Kinderseite in der 

Pfarre (Postkastl 

oder im Büro) bis 

spätestens Sonn-

tag, 29. Dezember 

2019 abgeben, 

erhalten eine klei-

ne Überraschung! 

 

 

 

Viel Spaß!  

 
 
 
Rätsel wurde ent-
nommen aus:  
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FASTENSUPPE 
am ASCHERMITTWOCH, 26. Februar 2020 
von 11.00 bis 13.00 Uhr im Pfarrsaal Debant 

Die Katholische Frauenbewegung lädt dazu herzlich ein! 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


